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Vorwort 

Liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Eltern, liebe Schulgemeinde, 

heute lesen wir die 3. Limette im aktuellen 
Schuljahr und dies ist ein untrügliches Zeichen für 
die herannahenden Osterferien. Wir freuen uns in 
diesem Jahr nicht nur auf die Ferienzeit, sondern 
besonders auf den Frühling. Nach diesem langen 
und sehr kalten Winter sehnen wir die warmen 
Sonnentage herbei und ich wünsche mir, dass wir 
alle in den Ferien Zeit und Muße haben werden, 
diese zu genießen. In den letzten Wochen hatten 
wir viele kranke Kinder und auch Lehrerinnen und 
Lehrer. So können wir eine Erholungszeit gut      
gebrauchen, um dann mit neuem Schwung in das 
letzte Viertel dieses Schuljahres zu starten.  

Die Schulzeitung Limette berichtet aus dem 
Schulleben der Limesschule. Auch im ersten Quar-
tal des Jahreskreises hatten wir viele besondere 
Momente im schulischen Alltag, an die wir uns  
gerne erinnern und die in der aktuellen Limette  
dokumentiert sind.  

Anfang Februar gab es für unsere „Großen“ 
Halbjahreszeugnisse und unsere „Kleinen“ hatten 
die Vorschulkinder zu Besuch. Beim 
„Buchstabentag“ konnten Sie „Deutschunterricht 
mit allen Sinnen“ erleben und gemeinsam einen 
anregenden Schulvormittag verbringen. 

Lustig und bunt feierten wir ebenfalls im      
Februar Fasching. Beeindruckend war auch in   
diesem Jahr die Vielfalt der Kostüme, als die       
traditionelle Polonaise durch die Schule zog. Beim 
gemeinsamen Tanz in der Mensa, unterstützt von 
der Kransberger Prinzenfamilie, sowie dem bunten 
Faschingstreiben in allen Klassen war die        
Stimmung wie immer bestens. 

Ein besonderes Erlebnis im März war unser   
Instrumentalkonzert „Pizzicato“, bei dem sich ta-
lentierte Instrumentalisten der Limesschule und 
auch unser Schulorchester sehr gelungen           
präsentierten. Unterstützt durch das bewährte  
Catering des Fördervereins kam auch das leibliche 
Wohl nicht zu kurz und so verbrachten wir einen in 
vielerlei Hinsicht genussreichen Nachmittag in der 
Mensa der Schule. 

Weitere Artikel über besondere Aktivitäten fin-
den Sie in der vorliegenden Ausgabe der Limette, 
diesmal auch einen Bericht des Redaktionsteams, 
der mir mit seinem Thema persönlich sehr am   
Herzen liegt. Ich wünsche mir, dass wir in Zukunft 
noch nachhaltiger an unserem Schulklima arbeiten 
und zum Beispiel solche dummen Streiche, die 
ständig mit den Schuhen getrieben werden, gar 
nicht mehr vorkommen. Auch was die sachgemäße 
Benutzung der Toiletten betrifft, gibt es noch viel 
zu lernen. 

Unsere neue Limette in bunt ist übrigens auch 
einem Redakteur der Taunuszeitung ins Auge    
gefallen und weil er so begeistert war, gab es    
Anfang März einen großen Artikel über unsere  
bemerkenswerte Schulzeitung! 

Allen Leserinnen und Lesern, allen Schulkindern, 
den Eltern und der Schulgemeinde wünsche ich viel 
Freude beim Lesen der Limette, erholsame und 
sonnige Ferientage sowie ein fröhliches Osterfest. 

Mit freundlichen Grüßen 

Katharina Lommel-Mank 
— Rektorin —- 

 
Hier kommt 

eure 
Rektorin zu 

Wort 

Titelbild 

E s war gar nicht so einfach, ein Osterbild zu 
erhaschen. Zum Redaktionsschluss waren 

halt alle noch in Faschingslaune. So wollten wir 
bunte Clowns aus der 1d nehmen für das Titelbild. 
Da war es eine tolle Überraschung, dass kurz    
vorher die 1d die Clowns gegen bunte Ostereier 
und Osterhasen getauscht hat. So hat es doch 
noch geklappt mit Ostern. 

Wisst ihr eigentlich wieso, wir Ostern feiern?      
Ostern ist für Christen das wichtigste Fest im Jahr. 

Am Karfreitag wurde Jesus verraten und daraufhin 
gekreuzigt. Daher ist der Karfreitag auch kein 
„Feiertag“, sondern ein „Trauertag“. Am Oster-

sonntag ist Jesus von den Toten auferstanden. 

Vor Ostern fasten die Christen, auch um über Jesus 
und den Glauben nachzudenken. Das heißt, sie 
essen weniger. Das Essen von Fleisch und Eiern 
war früher in dieser Zeit verboten. Da die Hühner 
aber trotzdem Eier legten und Eier sehr kostbar 
waren, warf man sie nicht einfach fort. Sie wurden 
aufgehoben und bunt angemalt. Am Ende der  
Karwoche wurden sie geweiht und anschließend 
verspeist. 

Wieso aber der Hase die Eier nun versteckt, weiß 
niemand so genau. Man muss ja aber auch nicht 
alles wissen. Wichtig ist in diesem Fall nur, dass 
man auch alle Ostereier findet. 

Frohe Ostern! 

 

Der Text 
zum       

Titelbild 
 

Fundkiste 
Liebe Kinder, liebe Eltern, 
wir, die Fundkisten der Limesschule, fordern drin-
gend Eure/Ihre Aufmerksamkeit und                     
Unterstützung!  

Hilfe, wir laufen über! 
In unserem dicken Bauch stapeln sich Berge von 
Jacken, Mützen, Handschuhen und vielem mehr. Es 

wäre toll, wenn sich vor oder auch nach den Oster-
ferien die BesitzerInnen bei uns umschauen    
könnten und ihre Sachen abholen würden!         
Ansonsten müssen wir Platz schaffen und unseren 
Inhalt spätestens zu den Sommerferien an das  
Rote Kreuz spenden. 
Vielen Dank für die Unterstützung!!! 
Mit freundlichen Grüßen 
Die Fundkisten 
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Termine 

Bitte beachten Sie auch die Ranzenpost und die aktuelle Terminübersicht auf der 

  Internetseite der Schule. Dort können Sie sie auch einsehen und herunter laden. 
www.limesschule.de 

Freitag 23. März 8:50 –11:25 Uhr: Letzter Schultag vor den Osterferien  
Klassenlehrerinnentag - Unterricht von der 2. bis zur 4. Stunde. 

 26. März — 6. April Osterferien 

Montag 9. April Erster Schultag nach den Osterferien 
Unterricht laut Stundenplan 

Dienstag 10. April 20:00 - 22:00 Uhr: Schulelternbeiratssitzung 

Mittwoch 11. April Tennisschnuppertag für das 2. Schuljahr in Kooperation mit dem Tennisverein Obernhain 

Montag 16. April Pädagogischer Tag – Unterrichtsfrei 
Betreuung geöffnet - Notfallbetreuung der Schule am Vormittag wird angeboten. 

Dienstag & 
Donnerstag 

17. April & 
19. April 

Lernstand Deutsch im 3. Schuljahr 

Dienstag & 
Mittwoch 

24. April &  
25. April 

Lernstand Mathematik im 3. Schuljahr 

 26. April — 17. Mai  Jugendverkehrsschule der Jahrgangsstufe 4 

Sonntag 29. April 14:00 - 16:00 Uhr: Naturschutzerlebnistag  auf dem Schulacker Wehrheim 

Dienstag 1. Mai Maifeiertag – Unterrichtsfrei – Betreuung geschlossen  

Donnerstag &  
Freitag    

10. Mai &  
11. Mai 

Christi Himmelfahrt – Beweglicher Ferientag – Unterrichtsfrei – Betreuung geschlossen  

Montag 21. Mai Pfingstmontag – Unterrichtsfrei – Betreuung geschlossen  

Mittwoch 23. Mai 19:00 Uhr: Wildkräuter-Exkursion auf dem Schulacker Wehrheim  

Samstag 26. Mai 11:00 - 15:00 Uhr Schulfest 

Di, Di, Do, Fr 29.5., 5.6., 7.6., 8.6. Ausflüge in den Hessenpark der Jahrgangsstufe 3 

Mittwoch 30. Mai 8:00 - 12:40 Uhr: Fussballturnier der 3. und 4. Klassen auf dem Oberloh 

Mittwoch 30. Mai Betreuung Geschlossen – (Betriebsausflug der Gemeinde Wehrheim) 

Donnerstag 31. Mai Fronleichnam – Unterrichtsfrei – Betreuung geschlossen  

Achtung: Die Termine ab Juni und für die kommenden Erstklässler finden Sie auf der Rückseite! 
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Termine 

Freitag 1. Juni Fronleichnam – Beweglicher Ferientag – Unterrichtsfrei – Betreuung geschlossen  

Dienstag 5. Juni Gesunde Apfelpause 

Mittwoch 6. Juni Spiel- und Sportfest/Bundesjugendspiele 

Mittwoch 13. Juni Ausweichtermin: Spiel- und Sportfest/Bundesjugendspiele  

Donnerstag 14. Juni 16:30 Uhr: Kulturnachmittag 

Donnerstag 19. Juni Feuerwehrprojekttag der Jahrgangsstufe 3 

Mittwoch 20. Juni 8:00 - 12:40 Uhr: Ausweichtermin Fußballturnier der 3. und 4. Klassen auf dem Oberloh 

Freitag 22. Juni 8:50 - 11:25 Uhr: Letzter Schultag vor den Sommerferien - Zeugnisausgabe 
Klassenlehrerinnentag - Unterricht von der 2. bis zur 4. Stunde  

 25. Juni — 3. August Sommerferien 

Montag 6. August Erster Schultag nach den Sommerferien 

Dienstag 8. Mai 19:30 - 21:00 Uhr: Eltern-Informationsabend zur Vorklasse  

Dienstag 12. Juni 19:30 Uhr: 2. Informationsabend zur Schulaufnahme 2018 / 2019 

Dienstag 7. August Einschulung zum Schuljahr 2018/2019 

Bitte beachten Sie auch die Ranzenpost und die aktuelle Terminübersicht auf der 

  Internetseite der Schule. Dort können Sie sie auch einsehen und herunter laden. 
www.limesschule.de 

Termine für kommende Erstklässler: 

Limette in der Zeitung 

W ie ihr vielleicht von euren Eltern erfahren habt, 
war eure Schulzeitung in der Zeitung! Genau-

er gesagt hat Herr Konopatzki, ein Redakteur der 
Taunuszeitung, ein Exemplar der neuen Limette         
erhalten. Und er war so begeistert, dass er am 1.3.   
darüber einen Artikel geschrieben hat. Es war aber nicht 
nur ein kleiner, nein, er ging über eine halbe Seite. Das 
ist schon ziemlich viel. 

Wir vom Limette-Team möchten das Lob, das er der 
Limette erteilt, hat aber nicht alleine genießen.  Auch ihr 
(Schüler, Eltern und die Lehrer), habt einen großen     
Anteil daran. Ohne eure Artikel, Berichte, Bilder und  
Fotos wäre die Limette nur ein Heft voller leerer weißer 
Seiten. Ihr könnt stolz sein auf eure Schulzeitung, die 
einmalig ist in der Region. Uns ist nicht bekannt, dass es 
eine solche Schulzeitung an einer weiteren Grundschule 
gibt. 

Helft uns daher, dass es so bleibt und die Limette 
vielleicht noch toller wird. Schreibt uns eure Berichte 
und schickt uns eure Bilder. Nicht nur aus der Schule 
sondern auch von eurer Freizeit. Von eurem Verein, der 
so toll ist, dass ihn auch andere besuchen sollten. Von 
eurem Spiel, das ihr immer mit euren Eltern spielt und 
sicher auch für andere interessant ist. Oder von eurem 
Theater oder Konzertbesuch. 

Ihr könnt uns keine Email schreiben? Macht nichts. 
Die Limette hat ein Postfach, werft es dort hinein oder 
gebt es bei eurer Lehrerin / Lehrer oder im Sekretariat 
ab. Ihr wisst nicht, wie ihr es schreiben sollt? Macht 
auch nichts. Sagt es eurer Lehrerin und wir kommen 
vorbei und helfen euch, oder machen ein Interview und 
schreiben es dann selbst. 

Gemeinsam schaffen wir es, dass die Limette viele 
weitere Jahre von euch gerne gelesen wird. 

Das Redaktionsteam der Limette 



5 Rätsel 

 

 
Für die     
älteren 
Schüler 

 

Waren die 
Rätsel zu 
leicht oder 
schwer? 
Lass es uns 
wissen: 

limette@ 
kuinke.de 

 

Welche Rät-
sel magst 
du. Laby-
rinth? Sudo-
ku? Logik-
rätsel? 
Worträtsel? 
Schreibe es 
uns einfach 
an: 

limette@ 
kuinke.de 

Detektiv Paul 
und die geraubte Handtasche 
 
Gegen 10.00 Uhr morgens wurde im      
Schlosspark Königstein Oma Ilse die          
Handtasche geraubt. Der Dieb ist mit einem ro-
ten Fahrrad an Oma Ilse vorbeigefahren und hat 
ihr die Handtasche von der Schulter gerissen. 
Schon am nächsten Tag ermittelt Detektiv Paul in   
diesem Fall und hat drei Fahrräder sichergestellt 
und somit auch drei Verdächtige. Alle Verdächti-
gen streiten ab, der Dieb zu sein. Doch wem ge-
hört nun das rote Fahrrad, mit dem der           
Raubüberfall verübt wurde und wer war der Täter? 

Kannst Du Paul dabei helfen? 

Fülle hierzu die untere Tabelle aus und überführe 
den Dieb! 

 

  Verdächtiger 1 Verdächtiger 2 Verdächtiger 3 
Name:       

Art des Rades:       
Farbe des Rades:       

Wem gehört nun das rote Fahrrad? _________________________________________________________ 

Tipp: Lies erst alle Hinweise durch und schaue dann, welche Hinweise du eindeutig in die obere Tabelle 
eintragen kannst. Hinweis 4 wäre ein solcher. Trage dann nach und nach alle Hinweise in die Tabelle ein. 
Wenn nur noch ein Feld in einer Spalte oder Zeile leer ist, kannst du das mit dem fehlenden Fakt auffüllen. 

Detektiv Paul — und die Fingerabdrücke  
In einem Schmuckgeschäft wurde ein sehr wertvoller Ring gestohlen. Detektiv Paul untersucht die          
Glasvitrine, wo der Ring aufbewahrt wurde. Mehrere Fingerabdrücke konnte Paul an der Glasvitrine       
feststellen. Vier bekannten Personen konnte Paul die Fingerabdrücke zuordnen. Gibt es noch einen fünften 
Fingerabdruck, der dem Dieb gehören könnte? Hilf Paul bei der Untersuchung der Glasscheibe und kreise 
den unbekannten Fingerabdruck mit einem bunten Stift ein. 

             
 Besitzer Herr Goldig Hausmeister Peter Postmann Klaus  Wachmann Horst 

                   

 

 
Für die     
jüngeren 
Schüler 
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1. Spenden - wir dürfen „Danke“ sagen 

Liebe Kinder, liebe Eltern,  

wie ihr alle wisst, haben wir im Herbst bei der Spenden-Aktion der Sparda-Bank tatsächlich 2.000 Euro für 
unser Zirkusprojekt gewonnen! 

Im Dezember gab es dann die offizielle 
Spendenübergabe. 

Kurz darauf erreichten uns sogar noch  zwei 
weitere Spenden – die eine eher still (200  
Euro der Taunussparkasse), die andere mit 
einem großen Scheck und Foto-Termin (150 
Euro der Naspa). 

Die NASPA unterstützt uns immer wieder mit 
ihren Zuwendungen und lässt sich meist eine 
besondere Aktion dazu einfallen. So haben 
es sich die Bankmitarbeiter auch nicht neh-
men lassen, auf dem Wehrheimer Weih-
nachtsmarkt 2017 mit dem Verkauf von 
selbstgebackenen Muffins wieder einmal für 

unseren Verein zu sammeln. Es kam ein dreistelliger Betrag heraus, welchen die freundlichen Mitarbeiter auf 
150€ aufgerundet haben. Zur Spendenübergabe erschienen Frau Weimer und Herr Weil und übergaben    
symbolisch einen Scheck an die Klasse 2a. 
Herr Weil sprach außerdem eine Einladung 
aus, im Rahmen einer Klassen-Exkursion die 
NASPA-Filiale in Wehrheim zu besuchen. 
Die Schülerinnen & Schüler der Limesschule 
können dort Einiges rund um das Thema 
„Geld“ lernen, dürfen sogar einmal hinter die 
Kulissen der Bank schauen und können z.B. 
erfahren, dass man nicht beliebig viel Geld 
aus einem Automaten ziehen kann. Frau 
Lommel-Mank nahm die Einladung dankend 
an und versprach, dies mit ihrem              
Lehrerkollegium abzustimmen. 

Die Spende der Sparda-Bank 

NEWS 
GEMEINSAM FÜR UNSERE KINDER 

Der Scheck der Naspa 

Förderverein 
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Da die Osterferien vor der Tür stehen, 
möchten wir gerne noch einmal an den Schulengel erinnern. Alle, die gerne im 
Internet shoppen, können dabei ganz unkompliziert Spenden für unseren Verein 
sammeln. 

Das funktioniert eigentlich ganz einfach: 

 man wählt auf www.schulengel.de zuerst 
die Einrichtung aus, die man gerne unter-
stützen möchte, also zum Beispiel den Förderverein der Limesschule 
Wehrheim  (das geht auch ohne Registrierung) 

 dann wählt man den Shop, bei dem man einkaufen will und wird direkt 
auf dessen Seite geleitet 

 man kauft dort ganz normal ein und sammelt mit dieser Bestellung auto-
matisch eine Prämie 

Die gesammelten Prämien werden dann einmal im Quartal an uns ausbezahlt – 
wir finden das richtig gut!!! Also, sammelt am besten alle mit! 

Wenn ihr wissen wollt, wofür das Geld dann ausgegeben wird, schaut mal auf 
Seite 20 nach. Aber auch für viele weitere kleine und große Dinge für dieses 
und nächstes Schuljahr.  

2. Einfach doppelt gehoppelt -  

Oster-Einkäufe über  

www.schulengel.de 

Wir wünschen allen Kindern, Eltern und Lehrern ein fröhliches Osterfest, eine schöne und erholsame 
Ferienzeit und außerdem viele tolle Frühlings-Erlebnisse. 

 
Janine Kluck – Joanna Eifert – Nadja Rux – Ulrike Vesper 

 TERMINE      
FÖRDERVEREIN 

Bei diesen           
Veranstaltungen 

bieten wir ein       
Catering an. 

 

03.03. Kinder-Basar 
im Bürgerhaus 

10.03. Pizzicato -   
Frühjahrskonzert in 

der Schule 

22.03. FV            
Jahreshaupt-

versammlung im 
Lehrerzimmer      

(kein Catering!) 

07.04. Basar für 
Teens &                 

Erwachsene im   
Bürgerhaus 

26.05. Schulfest 

Wir freuen uns über 
Ihre Unterstützung!  

 

KONTAKT         
ZU UNS:  

Vorstand             
Förderverein 

foerder.limes@gmail.com 

 HABT IHR WÜNSCHE ???  

Liebe Kinder 

Ganz speziell an euch gerichtet, möchten wir gerne 
von euch wissen, ob ihr Wünsche und / oder Ideen 
habt, die euren Schulalltag betreffen und die wir viel-
leicht umsetzen können. 

Sendet uns doch mit Hilfe eurer Eltern eine Mail, oder 
aber schreibt uns einen Brief und gebt diesen im Sek-
retariat zu unseren Händen ab. 

 

Förderverein 
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Liebe Eltern unserer Limesschülerinnen und Limesschüler, 
 
in diesem Jahr ist es wieder soweit: Das traditionelle Schulfest an der Limesschule, welches              
regelmäßig alle zwei Jahre veranstaltet und primär von den Eltern der Schülerinnen und Schüler     
geplant und umgesetzt wird, steht vor der Tür. 
 

Dieses Jahr steht es unter dem Motto „EINE REISE DURCH EUROPA“. 
 
In der Zeit von 11.00 Uhr bis 15.00 Uhr können sich die kleinen und großen Besucher auf spannende 
Stationen quer durch Europa freuen.  
Die Planung des detaillierten Festablaufs sowie die Ausarbeitung eines geeigneten                         
Rahmenprogramms liegen auch in diesem Jahr wieder in den Händen eines hierfür eigens gebildeten 
Festausschusses. Er besteht aktuell aus den Vorstandsmitgliedern des Schulelternbeirats und des 
Fördervereins, Vertreterinnen des Lehrerkollegiums und der Schülerbetreuung, sowie weiteren         
interessierten Eltern. 
 
Jede Klasse präsentiert ein selbst ausgesuchtes Thema, welches Bezug zu Europa hat, sei es eine  
Europäische Hauptstadt, eine Sehenswürdigkeit etc. Alle Klassen  haben auch bereits ihr Thema    
gewählt, siehe Tabelle. 
 
Aufgabe der Klassenelternbeiräte ist es nun, zusammen mit der Klassenelternschaft das gewählte 
Thema aufzugreifen und dieses in Form einer dazu passenden Aktivität umzusetzen und im         
Klassenraum, oder je nach Aktivität ggf. auch auf dem Außengelände der Schule zu präsentieren.  

Nutzen Sie zum Beispiel den nächsten Elternabend oder Elternstammtisch dazu, um gemeinsam Ihre 
Klassenaktivität zu planen! Das Limesschulfest ist seit Jahren ein bekanntes und beliebtes Ereignis in 
Wehrheim, welches nicht nur von unserer Schulgemeinde besucht wird.  

Es kann aber nur ein rundum schönes und erfolgreiches Fest werden, wenn wir alle gemeinsam aktiv 
bei der Gestaltung und Durchführung mithelfen. Helfen kann im Prinzip jeder: Sei es durch eine       
Kuchenspende für das allzeit gut besuchte Café́ in der Aula, der Bereitschaft zur Teilnahme an        
diversen Diensten des Fördervereins im Catering Bereich, oder auch durch die Unterstützung der    
Elternbeiräte bei der Umsetzung der eigenen Klassenaktivität.  

Engagieren Sie sich und gestalten Sie zusammen mit uns eine tolle Veranstaltung, die alle           
Schulfestbesucher in ihren Bann zieht. 

Danke im Voraus für Ihren Einsatz und viel Spaß & Erfolg bei der Mitgestaltung unseres diesjährigen 
Schulfestes! 

- Der Festausschuss - 

SCHULFEST 
26. Mai 2018 

Festausschuss 
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Liebe Kinder, 

wer möchte die Limetten-Redaktion unterstützen und über das Schulfest berichten? 

Wir statten euch mit einem Limetten-Presseausweis für den Tag aus, ihr schnappt euch 
(sofern es Mama & Papa erlauben) eine Kamera oder leiht euch deren Smartphone aus, 
macht Fotos und schreibt darüber, was euch besonders gut 
gefallen hat. 

Wenn Ihr zum Team gehören möchtet, gebt eurer           
Klassenlehrerin einen Zettel ab, auf dem ihr euren Namen, 
eure Klasse und den Namen eurer Lehrerin schreibt und sie 
leitet diesen an den Festausschuss weiter. Oder ihr schickt 
uns eine Email an:  

   sfriedrich1410@gmail.com 

Wir freuen uns über zahlreiche Bewerbungen bis spätestens 
zum 20. April! 

Klasse Thema Thema Klasse 

Vorklasse Nürburgring Niederlande 3a 

1a Italien Österreich oder Norwegen 3b 

1b Europäische Flaggen 3c Portugal 

1c Mallorca Party 3d England 

1d Sehenswürdigkeiten 4a Der €uro 

2a Europäische Wasserwelt 4b Russland 

2b Schweden 4c Europäische Mode 

2c Griechenland - Europäische Olympiade 4d Türme Europas und Italienische Eisdielen 

2d Norddeutschland und Ostseeküste Betreuung Fotoshooting 

Festausschuss 

KIDS - WIR SUCHEN EUCH! 
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Vorklasse 

Wer: 
Vorklasse 

 
Wo: 

Kunst-
unterricht 

Frühlingsgefühle 

D ie Vorklasse fand das Wetter genauso grau 
und kalt wie wir alle. Da haben sie im 

Kunstunterricht bunte Murmelbilder hervorgezau-
bert. Damit wollten sie den Frühling anlocken. 

Bei diesen Bildern muss der Frühling großartig 
werden! 
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Wer: 
1a 
 
Wann: 
13.2.2018 
 
Wo: 
Schule 
 
Autoren: 
Schüler der 
1a 

Fasching in der 1a 

F ür diese Schülerinnen und Schüler war es 
das erste Faschingsfest in der Schule. Und 

es waren besondere Gäste dabei. Wer findet   
heraus, wer es war? Das haben die Kinder         
hinterher gesagt:  

Benjamin: Es war Fasching in der Schule. Wir 
haben eine Polonaise gemacht und wir haben  
sogar ein Buffet gemacht, es war so schön. Das 
war das beste Fasching der Welt.  

Elina: Mir hat die Polonaise gut gefallen und die 
Musik hat mir auch gefallen. Und wir haben auch 
ein Buffet gemacht. 

Mario: Es war gestern Fasching. Wir haben 
eine Polonaise gemacht und wir haben am Buffet 
gegessen.  

Max: Was war in der Schule los? 
Es war so toll! Ich ging als Lego-Ninja. 
Wir haben eine Polonaise gemacht. 

Emilia: Wir haben eine Polonaise 
gemacht und wir haben getanzt in 
der Mensa. 

Jonathan: Wir waren in einer Polonaise. Das 
Prinzenpaar war bei uns. Wir haben getanzt. 

Constantin: Wir sind mit Frau 
Körle in der Polonaise mitgelaufen. 
Danach war Frühstückszeit. In der 
Frühstückszeit gab es ein Buffet. 
Dann waren wir in der Mensa. Da 
waren alle Schulkinder. Wir haben 
getanzt und gelacht. Dann war    
Pause. Danach war die Schule aus. 

Sebastian: Wir waren in der Polonaise. Dann 
waren wir im Stuhlkreis. Dann haben wir vom  
Buffet gegessen. 

Jannik: Am Anfang gab es eine Polonaise und 
danach gab es Buffet. 

Sophie: Ich habe vom Buffet gegessen und es war 
sehr lecker und das Prinzenpaar war da.  

Tanju: Wir haben eine Polonaise gemacht und 
haben gegessen und wir waren in der Mensa und 
haben gespielt. 

Helena: Wir haben eine Polonaise 
und ein Buffet gemacht. 

Yuna: Wir haben eine Polonaise    
gemacht. Das Prinzenpaar war da. 

Christiano: Wir sind in einer           
Polonaise gelaufen. Wir haben von 
einem Buffet gegessen. 

Flori: Es war Toll, wir sind eine       
Polonaise gelaufen. 

Nora E.: Wir sind durch das ganze Schulhaus 
gelaufen. Wir sind in die Betreuung. Ich habe mir 
meinen Zahn rausgezogen. 

Nora M.: Wir hatten toll getanzt. Wir hatten 
Polonaise gemacht. Wir hatten ein Buffet          
gemacht. Das Prinzenpaar war da mit ihren      
Kindern. Ganz viele waren toll verkleidet. Wir    
hatten schöne Spiele gespielt. Dann bin ich in die 
Betreuung gegangen. 

Niklas: Wir hatten ein Buffet. Mir hat 
am besten das Popcorn geschmeckt. 

Lennox: Wir sind mit der Polonaise gelaufen. 
Dann gab’s am Buffet leckere Brötchen.  

Die oft erwähnte Polonaise 

Das leckere Buffet 

Alle waren verkleidet Bilder aus dem Kunst-Unterricht 

1. Klasse 
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2. & 3. Klasse 

Wer: 
2b 

 
Wann: 

13.2.2018 
 

Wo: 
Schule 

 
Autorin: 

Julia Brede-
meier 

Fasching in der 2b 

N achdem die verrückten Vögel in die Klasse 
2b eingeflogen waren, konnte das          

Faschingsfest in der Limesschule starten. Nach der 
Polonaise und dem ausgelassenen Tanzen in der 
Mensa, konnten sich die Kinder der 2b an dem    
tollen Frühstücksbuffet stärken. Danach gab es 
eine Modenschau auf dem (fast) echten Laufsteg. 
Begeistert stolzierten die Kinder auf den Tischen 
und präsentierten ihre tollen Kostüme. Nach einer 
abschließenden Spielerunde waren sich alle einig: 
So einen Schulvormittag sollte es öfter geben! 

Das war wohl lecker... 

Verrückte Vögel 

Piratenalarm Katzen tanzen auf dem Tisch 

Tintenherz 

L ange erwartet wurde der Ausflug der 3.   
Klassen ins Theater. Das gezeigte Stück war 

„Tintenherz“, welches auf dem gleichnamigen 
Klassiker, geschrieben von Cornelia Funke, basiert. 

Als alle Kinder, Lehrerinnen und Begleiter ihre 
Plätze eingenommen hatten, wurde es dunkel im 
Saal. Der Beginn zeigte eine dunkle Gestalt, welche 
sich aus einem überdimensionalen Buch befreite. 
Dank des tollen Lichtspiels, zog dieser Anfang   
sofort alle, ob groß oder klein, in ihren Bann und 
selbst die größten Zappelkinder saßen fasziniert in 
ihren Stühlen.  

Wer war diese Gestalt?  Wie kommt sie aus 
dem Buch heraus? Das waren Fragen, die sofort 
aufkamen. 

Das Stück dreht sich um Vater Mo und seine 
Tochter Meggie. Als sie eines Abends Besuch von 
einem gewissen Staubfinger bekommen, beginnt 
die Abenteuerreise. Die drei versuchen ein Buch 
(Tintenherz) vor dem Bösewicht Capricorn in      

Sicherheit zu bringen. Sie verstecken sich und das 
Buch bei ihrer Tante Elinor. Doch es dauert nicht 
lange und Capricorns Männer spüren sie auf. Sie 
entführen Mo und nehmen auch das sagenumwo-
bene Buch an sich. Doch dank einer List  Elinors 
bringen Sie das falsche Buch zu ihrem Meister. 

Jedoch beschließen die drei Zurückgelassenen, 
das richtige Buch auszuhändigen und so Mo frei zu 
bekommen. Doch als sie ihnen das Buch bringen, 
werden die beiden Frauen gefangen genommen. 
Staubfinger kann fliehen. Nun erzählt Mo ihnen, 
was so interessant an dem Buch ist und warum 
Capricon ihn Zauberzunge nennt. Er besitzt die  
Gabe, Gegenstände und Lebewesen aus der realen 
Welt als Platzhalter in die fiktive Welt verschwin-
den zu lassen. Das passierte auch, als er vor neun 
Jahren seiner geliebten Frau aus dem Buch 
„Tintenherz“ vorlas. Sie verschwand und an ihrer 
Stelle erschienen Capricon und sein Gefolge. Und 
da dieser keinesfalls wieder in sein Buch zurück 
wollte, vernichtete er alle Exemplare des Buches. 

Im Laufe der Geschichte wird Mo gezwungen, 
sein Können unter Beweis zu stellen. Er liest einen 

Wer: 
3. Klassen 

 
Wann: 

27.11.2017 
 

Wo: 
Schauspiel-

haus     
Frankfurt  

 
Autorin: 

Nadja Rux 



13 3. Klasse 

riesigen Schatz aus dem Buch „Die Schatzinsel“ 
heraus. 

In einem Handgemenge können alle gefangen-
gehaltenen fliehen und begeben sich zu dem Autor 
des Buches. Doch auch dort wird Meggie           

aufgespürt und zusammen mit dem Autor          
zurückgebracht.  Sie merkt außerdem, dass sie 
selbst die Gabe ihres Vaters geerbt hat, als     
plötzlich die Fee aus Tinkerbell vor ihr schwebt, 
während sie aus diesem Buch vorliest. Sofort     
erkennt Capricorn das und zwingt sie, den      
Schatten aus Tintenherz herauszulesen. Er         
bemerkt allerdings nicht, dass sie eine veränderte 
Version des Buches vorlas, in der der Schatten auf 

die gute Seite gezogen wird und Capricorn und 
seine Männer vernichtet.  Der Schatten löst sich 
auf und alle, die er getötet hat, werden zum Leben 
erweckt. So auch Meggies Mutter. Glücklich    
schließen sich Meggie, ihre Mutter und der gerade 
eingetroffene Mo in die Arme. 

Die Geschichte endete mit tosendem Beifall für 
die Schauspieler. 

Nachdem sich alle Klassen versammelt hatten, 
wurde der Heimweg angetreten. Noch lange     
sprachen die Kinder in der Bahn über das Erlebte. 
Die Stimmen waren eindeutig: „Das war eine 
spannende Geschichte.“  

Mariella 

D ie 3. Klassen waren im Theater. Sie waren 
im Stück „Tintenherz“. 

Es war sehr spannend. Alle Kinder fanden es 
sehr toll. Wir sind mit der Bahn zurück nach Wehr-
heim gefahren und alle Kinder gingen nach Hause. 

   

Elisabeth 

U m 9 Uhr sind wir losgefahren ins Schau-
spielhaus Frankfurt. Dort wollten wir 

„Tintenherz“ schauen. Erst sind wir mit der 
Taunusbahn nach Friedrichsdorf gefahren. Dort 
sind die Klassen 3a und 3c ausgestiegen und     
haben dann die S5 nach Frankfurt Taunusanlage 
genommen. Die 3b und 3d sind mit der Taunus-

bahn nach Bad Homburg gefahren und dort      
umgestiegen. Dann sind wir zum Theater gelaufen. 
Im Stück ging es um das Buch Tintenherz, das 
Capricorn vernichten wollte. Capricorn ist ein     
Bösewicht, der mit dem Schatten die ganze Welt 
vernichten möchte. Der Schatten ist unsterblich. 

Auf der Rückfahrt sind wir alle in Bad Homburg 
umgestiegen und bis Wehrheim gefahren. Es hat 
mir gefallen. 

Der 3a hat der Theaterbesuch gefallen 

Wer: 
3a 
 
Wann: 
27.11.2017 
 
Wo: 
Schauspiel-
haus 
Frankfurt 
 
Autoren: 
Schülerin-
nen der 3a 

 

Selber     
lesen: 
Ihr wollt 
Tintenherz 
selbst ein-
mal lesen? 
Kommt in 
die Schul-
bücherei! 
Dort könnt 
ihr es euch 
ausleihen. 
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4. Klasse 

Theaterbesuch 

A m 11. Dezember 2017 sind die Klassen 
4a und 4b ins Wiesbadener Staatsthea-

ter gefahren. Die Fahrt dauerte ungefähr eine 
Stunde. Manche Kinder haben, während wir       
gefahren sind, etwas gespielt oder 
die Landschaft betrachtet. 

Als wir ankamen, haben wir zu-
erst gefrühstückt. Danach wurden 
wir aufgeteilt, weil wir                    
Logensitzplätze hatten. 

Das Stück „Väterchen Frost“ ist 
ein russisches Märchen und handelt 
von einem Mädchen mit dem Namen 
Nastja. Sie war sehr schön, klug und 
fleißig. Nastja musste sich gegen ihre 
böse Stiefmutter und ihre hässliche 
Stiefschwester Marfuschka wehren 
und wurde im Wald ausgesetzt. Sie 
bekam aber Hilfe von Väterchen 

Frost und kehrte am Ende mit Reichtum und ihrem 
Bräutigam Iwan zurück. 

Das Stück wurde in zwei Teilen aufgeführt und 
kam beim Publikum gut an. Danach sind wir      
zurückgefahren und gegen 14.00 Uhr an der Schu-
le angekommen. 

Wer: 
4a & 4b 

 
Wann: 

11.12.2017 
 

Wo: 
Staats    

theater 
Wiesbaden 

 
Autoren: 

Ingmar,  
Alex, Lauro 

Väterchen Frost 

H eute sind die Klassen 4a und 4b nach 
Wiesbaden zum Staatstheater gefahren. 

Die Busfahrt hat ca. eine Stunde gedauert. Wir 
sind dann in Logen geführt worden, wo jeweils vier 
Kinder sitzen konnten. 

Kurz darauf ging das Licht aus und das Stück 
fing an. Es handelte sich um ein freundliches, fleißi-
ges, gutmütiges und schönes Mädchen namens 
Nastja. Sie lebte in einem kleinen Haus mit ihrem 
Vater. Da Nastjas Mutter vor langer Zeit schon  
verstorben war, hatte ihr Vater sich eine neue Frau 
gesucht. Sie hatte eine Tochter namens Marfusch-
ka. Nur leider war Marfusch-
ka gemein, faul, quengelig 
und verwöhnt. Nastja musste 
oft für ihre Stiefschwester 
Kuchen backen, Geschirr spü-
len und Kleider stricken. 

Aber an diesem Abend 
musste sie noch bis zum  
Sonnenaufgang für           
Marfuschka ein Paar Strümp-
fe stricken. Ihr Mutter hatte 
gesagt: „Wenn du es bis Son-
nenaufgang nicht schaffst, 
dann wirst du im Wald     
ausgesetzt!“ Nastja weinte, 
weil der Sonnenaufgang 
schon begann. Sie bat die 

Sonne und den Hahn, etwas zu warten - Nastja 
wollte nämlich nicht allein im Wald ausgesetzt 
werden. Geschafft! Jetzt fing der Tag an. Ihre Stief-
mutter wollte, dass sie draußen blieb. Sie mochte 
nämlich Nastja und ihren Vater nicht. So wollte die 
Mutter, dass der Vater Nastja im Wald aussetzte. 
Nastja fror. Plötzlich kam Väterchen Frost. Er stell-
te ihr ein Rätsel. Sie löste das Rätsel und wurde 
von Väterchen Frost mit Reichtum beschenkt. 

Als Nastja zurück nach Hause kam, wollten ihre 
Schwester Marfuschka und ihre Mutter auch von 
Väterchen Frost mit Reichtum beschenkt werden. 
Er stellte Marfuschka auch ein Rätsel. Aber weil sie 
so dumm war, hatte sie es nicht gelöst und        

Väterchen Frost hatte sie 
eingefroren. Aber weil 
Nastja so freundlich und 
gutmütig war, wollte sie 
nicht, dass Marfuschka 
eingefroren wird. Deshalb 
verschonte Väterchen 
Frost sie. Die Mutter und 
Marfuschka dankten   
Nastja und versprachen, 
nie wieder gemein zu ihr 
und zu Väterchen Frost zu 
sein. Alle lebten bis an ihr 
Ende und wenn sie nicht 
gestorben sind, dann leben 
sie noch heute. Nach einer 
Zugabe war das            
Theaterstück zu Ende. 

Wer: 
4a & 4b 

 
Wann: 

11.12.2017 
 

Wo: 
Staats    

theater 
Wiesbaden 

 
Autoren: 

Laura, Alya 

Bequemer als in der Schule 

Toll war es 
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Stauprobleme 

A uch die 4c und 4d waren ins hessische 
Staatstheater gefahren. Dort haben wir 

uns das Theaterstück „Väterchen Frost“              
angeschaut. Die Fahrt dorthin war nicht sehr gut, 
denn es gab auf der Saalburg Stau. Als die Klassen 
im Gebäude waren, haben sie sich getrennt auf die 
beiden Seiten - beide Klassen waren auf Rang drei. 
Vor dem Stück haben wir gefrühstückt und als wir 
reinkamen, waren wir von der Schönheit des     
großen Saales erstaunt. 

In der Vorführung haben wir gelernt, dass wir 
mit dem, was wir haben, zufrieden sein müssen. 

Auf der Rückfahrt gab es keinen Stau. Der Tag 
war sehr schön. 

Riesenspaß 

W ir haben uns alle auf das Theaterstück 
„Väterchen Frost“ gefreut. Der Bus hat 

uns fast vor die Tür gebracht. Als wir angekommen 
sind, mussten wir in den dritten Stock gehen und 

unsere Rucksäcke abstellen und 
die Jacken abgeben. Die          
Lehrerinnen haben uns danach 
die Sitzplatzkarten gegeben und 
wir sind zu unseren Plätzen     
gegangen. Nach kurzer Zeit fing 
das Theaterstück an. Das Stück 
hat ca. zwei Stunden gedauert 
und dazwischen war eine 20-
Minuten-Pause, in der wir         
gefrühstückt haben. 

Am Ende haben wir unsere      
Jacken wieder geholt und sind 
zwei und zwei zum Bus            
gegangen. Dann ging es zurück 
zur Schule. Es hat Riesenspaß 
gemacht! 

Gleich mussten wir aber ruhig sein. 

Unfall 

W ir wollten ins Theater fahren. Aber ich 
habe mir in der Frühbetreuung eine 

Platzwunde geholt, indem ich rückwärts          
gestolpert bin und gegen die Pinnwand 
geknallt bin! Als ich die Hand auf 
die Wunde gelegt habe und 
sie mir dann angeschaut ha-
be, lief sehr viel Blut von der 
Hand. Das hat mich sehr      
erschreckt. Kilian und die        

anderen wie Ruben haben sich sofort um mich   
gekümmert. Sie sind mit mir zu einer Betreuerin 
gegangen. Sie hat mir ein Tuch und einen           

Kühl-Akku auf die Wunde gehalten. 

Wir haben meine Mutter            
angerufen. Als sie kam, hatte 
meine Wunde aufgehört, zu  

bluten. Dann sind wir zum Arzt 
gefahren - er hat die Wunde genäht. 

Als wir  wieder zu Hause waren, war mir sehr       
langweilig. Dieser Tag war echt doof! 

Wer: 
4c & 4d 
 
Wann: 
28.11.2017 
 
Wo: 
Staats    
theater 
Wiesbaden 
 
Autor: 
Florian 

Wer: 
4c & 4d 
 
Wann: 
28.11.2017 
 
Wo: 
Staats    
theater 
Wiesbaden 
 
Autorin: 
Franziska 

Wer: 
Laurin 
 
Wann: 
28.11.2017 
 
Wo: 
Betreuung 
 
Autor: 
Laurin 
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4. Klasse 

Ausflug zur ARS 

A lle angemeldeten Viertklässler sind heute 
zur ARS gefahren. Wir haben uns um 7.45 

Uhr am Wehrheimer Bahnhof versammelt und sind 
alle mit dem Zug zum Neu-Anspacher Bahnhof 
gefahren und 20 Minuten zur ARS gelaufen. 

In der ARS angekommen, wurden wir in der 
Mensa von Herrn Stanzel freundlich empfangen. 
Dann haben wir eine Schulrallye mit unserer     
Begleiterin Samira gemacht. Als erstes sind wir zur 
Cafeteria gegangen. Dort gibt es: Brötchen, 
Donuts, Äpfel und Getränke zu kaufen. Danach 

haben wir die neue Sporthalle von außen erkundet. 
Als nächstes besuchten wir die Verwaltung. Dort 
gibt es sehr viele Büros. Im Neubau gibt es fünf 
Musik- und vier Kunsträume. 

Es gibt auch einen neuen Neubau, dort sind die 
Biologie-, Chemie- und Physikräume. Nach der 
Schulrallye haben wir beim Sport-, Mathe- und GL-
Unterricht zugeschaut. Als nächstes sind wir zur 
Schulbücherei gegangen und eine Frau hat uns 
eine Weihnachtsgeschichte vorgelesen. Nach 
dem Frühstück haben wir einen Schokololli bekom-
men und sind zur Limesschule zurückgefahren. 
Das war ein schöner Schultag! 

Wer: 
4. Klassen 

 
Wann: 

12.12.2017 
 

Wo: 
ARS Neu- 
Anspach 

 
Autoren: 

Josefine & 
Nikolas 

 

Wer: 
4. Klassen 

 
Wann: 

12.12.2017 
 

Autoren: 
Franziska & 

Johanna 

Schoko-Lolli 

H eute war ich mit meiner Klasse in der ARS. 
Als erstes wurden wir in der Mensa von 

Herrn Stanzel begrüßt. Danach bekamen wir Zet-
tel, wo der Gruppenname drauf stand. Unsere 
Gruppe hieß 2.5 und die Gruppenleiterin hieß     
Samira. Von ihr bekamen wir ein Blatt mit Fragen 
über die ARS und einen Bleistift. 

Mit Samira haben wir auch eine Mathe-, Sport- 
und Sachkunde-Stunde besucht. Dann sind wir 
noch in die Bücherei gegangen. Zurück in der    
Mensa haben wir die Fragen aufgelöst. Weil wir es 
so gut gemacht haben, bekamen wir einen Schoko 
Lolli. Danach sind wir mit der Bahn zurück in die 
Limesschule gefahren. Mir hat die ARS gut gefal-
len. 

Wer: 
4. Klassen 

 
Wann: 

12.12.2017 
 

Autorin: 
Ricarda 

Zugfahrt zur ARS 

E inige Kinder der vierten Klassen waren im 
Dezember zur ARS gefahren. Wir sind dann 

mit dem Zug dorthin gekommen und sind vom 
Bahnhof zur ARS gelaufen. Zuerst sind wir in die 
Mensa gegangen und haben 
so kleine Zettelchen          
bekommen, auf denen       
unsere Gruppennummern 
standen. Uns wurden 

„Gruppenleiter“ zugewiesen. Mit unseren Gruppen-
leitern haben wir eine Schulrallye durch die ARS 
gemacht. Wir mussten viele Fragen beantworten. 
Wir durften danach Unterrichtsstunden der fünften 
Klassen besuchen. 

Am Ende gab es eine Schulrallye-Bewertung . Als 
Belohnung bekamen wir einen Schokoriegel. Dann 

sind wir mit der Bahn zurück 
nach Wehrheim gefahren 
und zur Schule gelaufen. Es 
war sehr schön! 

Kostenlose     
Brezeln 

H eute haben wir einen 
Ausflug mit der 4d, 

der 4a und der 4b gemacht. 
Wir haben uns um 7.45 Uhr am Bahnhof getroffen. 
Dann kam endlich die Bahn. Alle Kinder sind      
aufgeregt in die Bahn gestiegen. Wir sind dann 
ungefähr fünf Minuten zum Neu-Anspacher Bahn-
hof gefahren. 

Die Klassen sind dann zur ARS gelaufen. Als wir im 
Schulgebäude ankamen, haben wir unsere     
Gruppenschilder bekommen. In der Gruppe haben 
die Kinder ein Arbeitsblatt bekommen, wo wir die 
verschiedensten Fragen gestellt bekommen haben, 
wie zum Beispiel der Schulleiter heißt, oder was es 

für ein Essen in der Cafeteria 
gibt. Als die Gruppen das 
Arbeitsblatt geschafft      
hatten, haben wir gegessen - 
wir konnten uns Brezeln  
kostenlos nehmen. Als wir 
mit dem Essen fertig waren, 
sind meine Gruppe und ich 

zu Biologie und Mathe gegangen. 

Als der Unterricht zu Ende war, haben sich die ver-
schiedenen Gruppen in der Mensa getroffen. Die 
ganzen vierten Klassen haben ihre Arbeitsblätter 
kontrolliert und zur Belohnung gab es einen    
Schokoweihnachtsmann. Wir haben uns schnell 
aufgestellt und sind dann drei Minuten ungefähr 
zur Bahn gelaufen. Wir sind schnell in die Bahn 
eingestiegen und sind zum Wehrheimer Bahnhof 
gefahren. Am Ende sind wir zur Schule gelaufen. 
Das war der ARS-Tag. 

Wer: 
4. Klassen 

 
Wann: 

12.12.2017 
 

Autor: 
Joni 

Adolf 
Reichwein: 

Er war ab 
1920 Leh-
rer. Er hat 
als erster 
Filme im 

Unterricht 
eingesetzt 

und hat ge-
gen Adolf 
Hitler ge-

kämpft. 



17 Fasching 

Faschings-Impressionen 

D as war am 13. Februar vermutlich die 
längste Polonaise Wehrheims, mit toller 
Unterstützung des Prinzenpaares! 
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Aktionen 

Buchstabentag 
Projekttag der Vorschulkinder 

W ie in jedem Jahr besuchten die Vorschul-
kinder der Wehrheimer Kindergärten die 

Limesschule zum „Buchstabentag“. In der   Vor-
klasse und den ersten Klassen haben die Schulkin-
der bereits einzelne Stationen vorbereitet, an     
denen verschiedene Buchstaben erforscht und     
kennengelernt werden können: 

Die Buchstaben werden geknetet, in Sand    
gemalt, mit Bändern gelegt, erfühlt oder mit vielen 
Farben nachgezeichnet. Für die Schulkinder ist es 
immer ein besonderes Erlebnis, den „Kleinen“ das 
selbst bereits Erlernte zu zeigen und zu erklären. 
Alle Kinder sind mit großer Begeisterung dabei 
und viel zu schnell ist der Buchstabentag auch 
schon zu 
Ende. Zum 
Glück gibt´s 
am Ende 
eine Urkun-
de zum Mit-
nehmen - 
und bis zum 
nächsten 
Schnupper-
tag in der 
Limesschule 
dauert es ja 
auch nicht 
mehr so 
lange! 

Wer: 
Vorschul-

kinder 
 

Wann: 
2.2.2018 

 
Wo: 

Schule 
 

Autorin: 
Tanja    

Trouvain 

Das schönste am ersten    
Dienstag im Monat 

F risch zubereitete Äpfel und Karotten zum 
Frühstück - und das für alle      Schülerinnen 

und Schüler der 
Limesschule! 

Immer am ersten 
Dienstag im Monat 
und pünktlich zur 
ersten großen Pau-
se bringen enga-
gierte Mitglieder 
des Rotary-Clubs 
Saalburg-Taunus 
Äpfel und Karotten 
zur Limesschule, 
um die gesunde 
Apfelpause zu   
gestalten. Die     
Äpfel und Karotten 
werden frisch und 
„mundgerecht“  
zubereitet und   
danach in Tüten 
verpackt, damit die 
Klassensprecher 
aller Klassen ihre 
Tüten abholen kön-

nen. Im Anschluss an die Pause können die Kinder 
Äpfel und Karotten gemeinsam zum     Frühstück in 
der Klasse genießen.  

Die Kinder  
freuen sich auf das 
frische Obst und 
Gemüse, das auf 
Initiative von Frau 
Beate Illbruck zur 
Verfügung gestellt 
und mit Unterstüt-
zung der Rotarier 
zubereitet wird. An 
dieser Stelle ein 
herzliches Danke-
schön für das   
besondere Enga-
gement! 

Wer: 
Rotary-Club 

Saalburg- 
Taunus 

 
Wann: 

Monatlich 
 

Wo: 
Schule 

 
Autorin: 

Tanja    
Trouvain 

Schwere Tüte 

Noch sind hier volle Tüten mit Obst 

Die ersten Buchstaben 
Ein „O“ ist noch einfach 
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Schulelternbeirat 
Vorstandswahl 

A uf der Sitzung des Schulelternbeirats im 
Oktober wurden sowohl der komplette 

Vorstand des Schulelternbeirats als auch die  
Schulkonferenz neu gewählt.  

Neue Vorsitzende des Schulelternbeirats ist Sylvia 
Friedrich, als ihre Stellvertreterin wurde Carla 
Gomez-Costa gewählt und die Beisitzer sind 
Sandra Keller und Nadine Quasdorf.  

Für die Elternbank der Schulkonferenz wurden  
gewählt: Matthias Franz, Sandra Keller, Kim       
Novak, Nadine Quasdorf, Gary Silver, Janine Kluck, 
Christine Sorg, Carola Schmitt und Andrea Wolf 
(Mitglieder und Vertreter). Die Schulkonferenz ist 
neben der Gesamtkonferenz und dem Schuleltern-
beirat eines der schulischen Gremien, die zusam-
men mit der Schulleitung über Schulangelegenhei-
ten entscheiden. Mögliche Themen sind zum      
Beispiel das Schulprogramm, Entscheidungen über 
AG's, Mitarbeit bei Schulveranstaltungen, Haushalt 

u. ä. Es gibt zwei Sitzungen pro Schuljahr. Die 
Schulkonferenz besteht aus fünf Vertretern der 
Lehrerbank und fünf Vertretern der Elternbank, 
sowie deren Stellvertreter. Den Vorsitz hat die 
Schulleitung. 

Frau Lommel-Mank berichtete kurz über aktuel-
le Themen aus dem Schulalltag. Ein Punkt, der 
auch von den Eltern angesprochen wurde, waren 
die Beschwerden über verschmutzte Toiletten. Das 
Reinigungspersonal wurde nochmal extra angelei-
tet. Oft hinterlassen leider die Kinder die Toiletten 
recht verschmutzt. Alle Kinder sind angehalten, die 

Toiletten sauber 
und ordentlich zu 
hinterlassen. Und 
wer beobachtet, 
dass andere die 
Toiletten mutwil-
lig verschmutzen, 
soll das unbe-
dingt melden. 
Das ist kein Pet-
zen! 

Vorstand des Schulelternbeirates: 
(v.l.n.r.) Nadine Quasdorf, Sylvia 
Friedrich, Carla Gomez-Costa und 
Sandra Keller 

Orchesterfahrt 

I m November war das Schulorchester der  
Limesschule in der Frankfurter Oper. Das  
haben die Kinder darüber geschrieben. 

Celine: Als wir in die Frankfurter Oper gefahren 
waren, durften wir dort einer Orchesterprobe des 
Frankfurter Symphonieorchesters zuhören. Es  
wurde das Stück „Scheherazade“ von Rimski-
Korsakow gespielt. Ich war beeindruckt von der 
Größe des Orchesters. Das Stück und den Ausflug 
fand ich schön.  

Zoe: Wir sind erstmal mit dem Zug gefahren. 
Dann sind wir in die U-Bahn umgestiegen. Damit 
sind wir dann zum Willi-Brandt-Platz in Frankfurt 
gefahren. Da hat uns jemand abgeholt und uns in 
den siebten Stock geführt. Dort kamen wir in einen 
großen Raum mit ganz vielen Instrumenten. Dann 
haben wir lange zugehört und es war wunder-
schön! Das war ein toller Ausflug! 

Dalia und Victoria: Wir sind in Begleitung von 
Kerstin Fahr, Almut Rödel und Antje Gottsmann 

mit der Bahn 
nach 
Frankfurt in 
die Oper 
gefahren. 
Denn dort 
durften wir 
dem   
großen    

Berufsorchester mit vielen Berufsmusikern (um die 
80 Leute) bei der Probe zuschauen. Wir wurden 
von dem Chef des Orchesters am Künstlereingang 
abgeholt. Wir mussten dann ca. 1020 Treppenstu-
fen bis in den 
siebten Stock 
hochlaufen, da 
oben war    
nämlich der     
Proberaum des 
Orchesters. Wir 
durften uns 
direkt neben das 
große Orchester 
setzen. Dann durften wir dort eine Stunde bei der 
Probe zusehen und sind dann wieder leise raus. 
Als wir die Treppenstufen wieder runtergingen, 
war es überhaupt nicht anstrengend, die ca. 1020 
Treppenstufen runterzulaufen. Danach sind wir 
wieder in die Bahn und dann wieder in die Schule. 
Es war ein sehr schöner Tag.  

Aya: Die Orchestergruppe ist mit dem Zug zur 
Oper  gefahren. Zuerst sind wir von den Orchester-
lehrerinnen Frau Rödel und Kerstin Fahr empfan-
gen worden. Dann kam leider der Zug zu spät, 
aber wir kamen zum Glück rechtzeitig in Frankfurt 
an. Der Saal, wo wir hin mussten, befand sich im 
siebten Stock, deshalb sind wir zu Fuß hochgelau-
fen. Als wir dort waren, sind wir in den Saal, wo 
ca. 50 Leute saßen. Es war wunderschön und laut. 
Am Nachmittag sind wir dann wieder in die       
Betreuung gefahren. Mir hat es sehr viel Spaß    
gemacht und ich würde es gerne nochmal machen. 

Wer: 
Schuleltern-
beirat 
 
Wann: 
7.11.2017 
 
Wo: 
Schule 
 
Autorin: 
Katharina 
Bittmann 

Das Orchester 

Wer: 
Orchester 
 
Wann: 
15.11.2017 
 
Wo: 
Oper   
Frankfurt 
a.M. 
 
 

Unser Orchester 
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Buchvorstellung 

Wie heißt Dein Lieblingsbuch: 
Ein Fall für Kitti Krimi 

Wer spielt in dem Buch mit: 
Ein Mädchen namens Kitti Krimi, Mona Maple, Holli Holms, 
Detektivclub Spürnase und Kittis Familie. 

Was passiert in dem Buch: 
Kitti, Mona und Holli sind Detektive und beste Freunde. Sie 

haben schon haufenweise Fälle gelöst. In diesem Teil feiert 
das Pfützenhausener Museum eine Übernachtungsparty. Die 
wird besonders gruselig, weil es im Museum einen Pudel gibt, 
der Flüche verteilen soll. Und die Spürnasen wollen der Sache 
auf den Grund gehen, weil sie glauben, dass es keine Flüche 
gibt. Oder doch? 

Warum gefällt Dir gerade dieses Buch: 
Weil es ein Tagebuch ist und ich finde Tagebücher so toll.. 

Für wen ist das Buch interessant: 
 Jungen   Mädchen 

 

Name 
Lara 

 
Klasse: 

4a 

Bücher 

Neue Bücher 

A m Jahresanfang kommt immer die große 
Bücherlieferung in der Bücherei an. Viele 

hundert Euro gibt der Förderverein jedes Jahr für 
neue Bücher aus. Damit ihr wisst, was neu 
dazugekommen ist, hier eine Auflistung der neuen 
Bücher: 

Geschichten: 

• Möwenweg - Weihnachten im Möwenweg 
• Der magische Garten 1 - Jette und der 

Glücksdrachen 
• Der magische Blumenladen 1 - Ein 

Geheimnis kommt selten allein. 
• Alea Aquarius 1 - Der Ruf des Wassers 
• Zauberinsel 1 - Lila und das Einhorn 
• Tiergeschichten: 
• Die Schule der magischen Tiere 

Erstleser: 

• Die Dinorinos 1 - … können alles 
• Die Dinorinos 2 - … wollen Keks 
• Das Tor zum Roboland 
• Die Abenteuer von BB-8 
• Drei Dinos entdecken die Welt 
• Tino und die Zeitmaschine 
• Paula und die Pyjama-Party 
• Fußballinternat Silberstadt 

Lesestart: 

• Geschichten vom frechen Räubermädchen 
• Ponygeschichten 
• Die Dschungelfreunde 
• Ein Kätzchen für Ella 

• Geschichten vom kleinen Bagger Basti 
• Geschichten von Fritz Feuerwehr 

Spannung: 

• Undercover City 

Basteln / Kochen: 

• Kochen und backen mit der Maus 
• Zeichnen leicht gemacht 
• Mein allererstes Kochbuch 

Wissen: 

• Supertiere 
• Cars - Das Buch zum Film 
• Das glaubst du NIE! 
• World Records 2018 
• Das Buch der Drachen 
• Bibi & Tina - Tohuwabohu Total 
• Licht an 18 - Hexen, Elfen, Gespenster 

 

Neue      
Bücher in 

der Biblio-
thek 
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Die Schul-
bücherei 

 

Bücher 

Büchereiregeln 

H ier haben wir für alle Kinder nochmal die 
Regeln für die Bücherei: 

Die Bücherei hat jeden Tag in der ersten großen 
Pause geöffnet.  

Ihr braucht keinen Leseausweis und könnt 
einfach so vorbeikommen und in den Büchern 
stöbern. 

Es sind an jedem Tag zwei Eltern da, die euch 
die Bücher ausleihen und eure Fragen 
beantworten können und euch helfen, Bücher zu 
finden.  

Wir haben auch viele schöne Pausenbücher 
und bequeme Kissen, die ihr euch mitnehmen 
könnt für die Pause. Und der Hausaufgabenraum 
der Betreuung ist auch für euch geöffnet, hier ist es 
etwas ruhiger als im Flur. 

Wir haben auch eine Bücherwunschkiste, hier 
kannst ihr uns jedes Buch aufschreiben und 
einwerfen, das ihr euch wünscht.  

Ihr könnt zwei Bücher für zwei Wochen 
ausleihen. Dann könnt ihr sie um wieder zwei 
Wochen verlängern. Dazu müsst ihr die Bücher 
nicht mitbringen, es genügt, uns in der Bücherei 
Bescheid zu sagen. Natürlich könnt ihr die Bücher 
auch vorher zurückgeben und euch dann wieder 
neue ausleihen. 

Zum Zurückgeben der Bücher müsst ihr sie nur 
in die blaue Rückgabekiste legen, die in der 
Bücherei steht, dazu müsst ihr euch auch nicht 

anstellen. Nach dieser schnellen Rückgabe könnt 
ihr dann auch noch in die Hofpause gehen. Ihr 
dürft die Bücher auf keinen Fall einfach ins Regal 
zurückstellen, dann sehen wir im Computer nicht, 
dass ihr die Bücher zurückgegeben habt, und ihr 
bekommt eine Mahnung. 

Wenn ihr die Bücher über mehrere Wochen 
nicht zurückgebt, ohne sie zu verlängern, wird euch 
eure Klassenlehrerin darauf ansprechen und euch 
daran erinnern. Wenn wir das Buch dann immer 
noch nicht zurückbekommen, bekommen eure 
Eltern einen Erinnerungsbrief. Mahngebühren 
kostet es aber nicht. Aber denkt daran, dass 
vielleicht andere Kinder die Bücher auch gerne 
lesen wollen, das geht dann ja nicht.  

Ihr solltet die Bücher gut behandeln, das 
bedeutet, dass man sie nicht wirft, nicht 
aufgeschlagen liegen lässt, natürlich auch in die 
Bücher nichts hineinschreibt oder malt, dass sie 
nicht nass werden dürfen und man beim Lesen 
nichts isst.  Wenn Bücher sehr kaputt oder nicht 
mehr zu finden sind, müssen sie ersetzt werden. 

Wenn diese Regeln von allen eingehalten 
werden, haben wir alle viel Spaß mit den Büchern 
in der Bücherei. 

Und jetzt freuen wir uns auf viele Kinder, die uns 
in der Bücherei besuchen kommen! 

Eure Eltern aus der Bücherei 

P.S. Ihr könnt euren Eltern gerne sagen, dass sie 
jederzeit zu uns kommen und uns in der Bücherei 
helfen können, vielleicht hat der ein oder andere ja 
Zeit? 

Bücher? Welche Bücher? 

D u hast keine Ahnung, welche tollen Bücher 
wir in der Schulbücherei haben? Dann pass 
mal auf… 

Wir haben für jeden Geschmack etwas dabei, 
Sachbücher, spannende Bücher, Comics und viele 
mehr, für Jungen und Mädchen, für Kinder, die 
gerade lesen lernen, und für die Kinder, die schon 
gut lesen können: 

• Die Olchis  
• Die Schule der magischen Tiere 
• Harry Potter 
• Pferde- und Pony-Geschichten 
• Minecraft 
• Das magische Baumhaus 

• Sorgenfresser-Bücher 
• ??? (auch Kids) 
• Sternenschweif 
• Comics 
• Die Chaos-Schwestern 
• Die Vampirschwestern 
• Lego 
• Tip Toi 
• Sachbücher Tiere, Technik, Geschichte….. 
• Beast Quest 
• Die wilden Kerle 
• Fußball- und Sportgeschichten 
• Bibi und Tina 
• Feengeschichten 
• Klassiker von Astrid Lindgren, Otfried 

Preusler und viele mehr. 
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Basteln / Personal 

Fröhliche Kresse-Eier 

Das brauchst Du: 

• Eierschalen mit nicht zu großer Öffnung 

• Wackelaugen 

• Bunte Pompons für die Nase 

• Tonzeichenpapier oder Filz 

• Bastelkleber, Schere, Bleistift, Filzstift 

• Watte 

• Samen für Gartenkresse 

• Geduld, Licht und etwas Wasser, damit die 
„Haare“ wachsen 

Und so funktioniert es: 

Aus Tonzeichenpapier oder Filz schneidest Du 
die Ohren aus. Die Wackelaugen und die Nase 
klebst Du an. Die Schnurrbarthaare malst Du 
vorsichtig auf die Eierschale. Nun legst Du die 
Watte in das Ei - nicht zu fest drücken. Die Samen 
der Gartenkresse streust Du auf die Watte. Zum 
Schluss feuchtest Du die Watte mit den Samen an. 
Du kannst eine Halterung aus Tonzeichenpapier 
basteln oder einen Eierbecher verwenden. Jetzt 
brauchst Du einen warmen, hellen - am besten 
sonnigen Platz - und: GEDULD. Schon bald 
entdeckst Du die ersten grünen Spitzen und bald 
hat der Hase eine volle „Haarpracht“! 

 

Der Bastel-
tipp zu   
Ostern 

 
Autoren: 

Hanni und 
Juli Trou-

vain 
 

Du hast  
einen     

Basteltipp 
für den 

Sommer? 
Schicke ihn  

uns: 

limette@ 
kuinke.de 

Willkommen Herr Magalhaes 

I m Rahmen des Feriensin-
gens vor den Weihnachts-

ferien wurde der neue Hausmeis-
ter, Herr Fernando Magalhaes, 
der Schulgemeinde vorgestellt 
und herzlich begrüßt! 

Da Herr Magalhaes bereits früher 
die Urlaubsvertretung von Herrn Karaus, dem 
bisherigen Hausmeister, übernommen hatte, ist 

ihm vieles schon 
vertraut und auch 
die Schülerinnen 
und Schüler haben 
ihn sicher öfters 
schon einmal 
gesehen. 

Wir wünschen 
Herrn Magalhaes 
viel Freude in der 
Limesschule, gutes Gelingen und am besten immer 
eine passende Idee! 

Maren Tühl 

M ein Name ist Maren Tühl. Seit 
Schuljahresbeginn 2017/18 
begleite ich als Teilhabeas-

sistentin eine Klasse an der Limes-
schule Wehrheim.  

Ich habe in Frankfurt Germanistik 
und Psychologie studiert und bin 
schon seit sechs Jahren als Teilha-
beassistentin für das Jugendamt 
Hochtaunuskreis tätig.  Die Integration 
von Schülern und die Stärkung der 

Klassengemeinschaft sind die Hauptaspekte 
meiner Tätigkeit, die mich Tag für Tag sehr erfüllt. 

Als große Naturliebhaberin wohne ich 
mit meiner knapp 17 jährigen Tochter 
mitten im Grünen zwischen Wehrheim 
und Neu Anspach. In meiner Freizeit 
reite ich gerne mit meinem Islandpferd 
aus oder gehe spazieren. 

Die Kinder meiner Klasse sind mir schon 
sehr ans Herz gewachsen. Auch das 
nette Kollegium macht die Limesschule 
zu einem Ort, an dem es großen Spaß 
macht, zu sein und zu wirken. 

Das braucht man alles 

Das Ergebnis nach einigen Tagen 

Die große Begrüßung 

Wer: 
Hausmeister 

Magalhaes 
 

Wann: 
22.11.2017 

 
Autorin: 
    Tanja 

Trouvain 

Teilhabe-
assistentin 

 
Maren Tühl 
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 
Hinter-
grundinfor
mationen 

Lehrer stel-
len sich vor 

 
Kapgan        
Basaran 

Hong Anh Nguyen 

H allo, mein Name ist Hong Anh 
(Rosy) Nguyen und Anfang 

November begann ich an der Limesschu-
le Wehrheim zu unterrichten. Seit einigen 
Wochen pauken wir täglich gemeinsam 
für Deutsch, Mathe und Sachkundeunter-
richt. In Kunst hingegen lassen wir dann 

unserer Kreativität freien Lauf. 

In der kurzen Zeit konnte ich bereits erste 
spannende, neue Erfahrungen sammeln! 

Auf eine gute Zusammenarbeit mit tollen 
Schülerinnen und Schülern, Eltern und 
Kollegen freut sich 

Frau Nguyen 

Sibylle Schier 
Ihr fragt - Lehrer antwor-
ten 

Die Kinder der Klasse 
1d fragen Frau Schier: 

Wie alt bis du?  
Ich bin 42 Jahre 

Wieviele Kinder hast 
du und wie heißen 
sie? 
Ich habe drei Kinder: 
Moritz, Sina und Tim 

Wie lange unterrich-

test du schon? 
Meine erste eigene Klasse habe 
ich im Jahr 2001 bekommen. Ich 

habe dazwischen 
allerdings acht 
Jahre Elternzeit 
gehabt. 

Wie lange kennst 
du schon unsere 
Klassentiere 
(Zebras) Franz und 
Fränzchen? 
Die habe ich letzten 
Sommer kennenge-
lernt, kurz bevor ich 

euch (die Klasse 1d) kennenge-
lernt habe. Und die beiden 
wollten unbedingt mit in die 1d! 

Was ist dein Lieblingslied? 
Irgendwie, irgendwo, irgend-
wann von Nena 

Teilhabeassistenz 
Was ist das eigentlich? 

D ie konkreten Aufgaben der Teilhabeassis-
tenz und die Häufigkeit ihres Einsatzes 

hängen vom individuellen Hilfebedarf des 
Schülers / der Schülerin ab. 

Im Wesentlichen besteht die Unterstützung aus 
der Betreuung, der Pflege und/oder allgemeinpä-
dagogischen Hilfen. Das sind z.B. 

Betreuung: Begleitung im Unterricht, auf dem 
Schulweg, in den Pausen, auf Klassenfahrten, als 

Mittler zwischen dem betroffenen Kind und der 
Umwelt;  

Pflege: Hilfe bei Toilettengängen, An- und 
Ausziehen, medizinische Hilfsmaßnahmen, 
Nutzung von Hilfsmitteln. 

Allgemeinpädagogische Hilfen, die nicht in die 
Kernkompetenz der (Förder)lehrkraft fallen: 
Strukturierung des Arbeitsplatzes/des vom Lehrer 
vorgegebenen Materials, Wiederholung / 
nochmalige Erklärung von Aufgaben, Zurückfüh-
rung aufs Thema / Konzentration etc.  

Kapgan Basaran 

M eine Name ist Herr 
Basaran, aber das 

wissen bestimmt schon viele 
Kinder der Limesschule, da ich in 
mehreren Klassen Sport unterrich-
te. In meiner Freizeit genieße ich 
die Zeit mit meinen Kindern, treibe 
Sport und fahre mit meinem 
Motorrad Touren durch den 
schönen Taunus. 

Als Basketballtrainer fiebere 

ich am Wochen-
ende mit meiner 
Mannschaft mit. 
Ruhe und Ent-
spannung finde 
ich beim Surfen 
und Tauchen im 
Meer.... 

In der Limes-
Schule wurde ich 
freundlich aufge-
nommen, und die 
Arbeit hier macht 
mir viel Freude! 

Lehrerin-
nen & Leh-
rer stellen 
sich vor 

 
Hong Anh 
Nguyen 

Ausgefragt: 
Sibylle   
Schier 
 
Von: 
Klasse 1d 
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Letzte Seite 

Wir entdecken und lernen, 
leben und lachen - miteinander 

W ir alle kennen die fröhlichen Figuren, die 
sich an der Vorlage des amerikanischen 

Künstlers Keith Haring orientieren und uns im 
gesamten Schulgebäude begegnen. Mit unter-
schiedlichen Leitmotiven sind sie ausgestattet, um 
uns genau daran zu erinnern, worauf es ankommt!  

Dass dies nicht nur hier in der Schule wichtig 
ist, sondern eigentlich überall und jederzeit gilt und 
zum Zusammenleben unbedingt erforderlich ist, 
war der Inhalt eines Gespräches, das das Limette-
Redaktionsteam mit Frau Lommel-Mank führte. 

Dabei wurde deutlich, dass die Schülerinnen 
und Schüler der Limesschule ihren Lehrerinnen 
und Lehrern mit freundlichen Umgangsfor-
men und einem fröhlichen Miteinander 
begegnen. Dies lässt sich bei 
Begrüßungen und Verab-
schiedungen erkennen sowie 
an den kleinen Wörtern 
„Bitte“ und „Danke“, die 
hier regelmäßig und 
auch gerne gebraucht 
werden. Das Überneh-
men von Verantwor-
tung bereitet den Viert-
klässlern im Rahmen der Patenschaft für die 
ersten Klassen und die Vorklasse große Freude 
und auch das Pausenhelferprojekt wird erfolgreich 
umgesetzt. Im Schulalltag sind alle Kinder an 
diesen Projekten und deren Umsetzung beteiligt, 
gegenseitige Rücksichtnahme, Verständnis für die 
jeweilige Situation - auch die des anderen - wer-
den täglich „erprobt“.   

Manchmal sind es Einzelfälle, die uns dann 
wieder bewusst werden lassen, dass die Leitmoti-
ve der Figuren doch auch nach vielen Jahren noch 
immer aktuell sind. So berichtete eine Schülerin 
während des letzten Feriensingens vor den Weih-
nachtsferien darüber, dass ihre Turnschuhe aus 
der Garderobe verschwunden waren und nach 
langer Suche verschmutzt und durchnässt in der 
Toilette wiedergefunden wurden. Hier gilt es, 
Verantwortung und Rücksicht gegenüber Mitschü-
lerinnen und Mitschülern und besonders in Bezug 
auf deren „Sachen“ bzw. Eigentum zu zeigen: Ein 
einzelner, mitten im Flur liegender Hausschuh, 
verlockt schon irgendwie zum Kicken… Aber: 
Vermutlich ist er aus dem Garderobenregal her-
ausgefallen und die Schülerin oder der Schüler, die 
ihn während der nächsten Unterrichtsstunde 
tragen möchte, würde sich ganz sicher sehr 
freuen, diesen Schuh wieder im Regal zu finden 

und nicht irgendwo im Schulhaus suchen zu 
müssen. Hier sollten alle Kinder mithelfen, 

der Schülerin oder dem Schüler eine 
Freude damit zu machen, indem sie 

den einzelnen Schuh, die 
liegengebliebene Mütze, 

den einzelnen Hand-
schuh, die herunterge-
fallene Jacke… zurück-

bringen bzw. vom 
Boden aufheben und 

ordentlich aufräumen!  

An diesem Punkt gilt es, weiterzuarbeiten und 
auch zu Hause das Bewusstsein der Kinder darauf 
zu lenken, dass Rücksicht auf andere und Verant-
wortung für andere ein schönes und bereicherndes 
Erlebnis für sich selbst ist! So würde sich auch die 
„Toiletten-Situation“ mit dem einfachen Vorsatz: 
„So, wie ich die Toilette gerne vorfinden möchte 
zum Benutzen, so sieht sie auch aus, wenn ich von 
dort weggehe“ - fast von alleine entspannen. 

 
Für die   
Eltern! 

Autoren: 
Das        

Limette-
Team 


